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Projektbeschreibung 

Vor dem Hintergrund sinkender Unterstützung für Institutionen und AkteurInnen repräsentativer 

Demokratie haben partizipative Instrumente das Ziel, die Verbindung zwischen BürgerInnen und 

politischen Eliten zu stärken. Petitionen und parlamentarische Bürgerinitiativen (P/BI) ermöglichen 

die Einbringung von Anliegen durch BürgerInnen in den österreichischen Nationalrat mittels 500 

Unterstützungserklärungen (BI) oder über einzelne Abgeordnete (P). Entsprechend erweitern P/BI 

das Partizipationsspektrum im politischen System Österreichs. In dem Projekt erforschen wir die 

Funktion von P/BI für unterschiedliche gesellschaftliche Akteure und Gruppen, wie etwa der 

Mobilisierung, Policy-Reform, oder Opposition/Protest gegen Regierungsvorhaben. Das Projekt soll 

uns ermöglichen, Rückschlüsse über das Potential von P/BI als Instrument zur Stärkung der 

Beziehung zwischen BürgerInnen und Abgeordneten einerseits und als Instrument politischen 

Protests andererseits zu ziehen. Zu diesem Zweck sammeln und analysieren wir Daten zu 

PetentInnen, mittels P/BI artikulierte Forderungen und der parlamentarischen Behandlung aller P/BI 

im Zeitraum von 1988 bis 2017. In einem weiteren Schritt führen wir eine wissenschaftliche 

Begleitung rezenter P/BI durch. Als gesellschaftliche und wissenschaftliche Relevanz bietet das 

Projekt (a) einen Beitrag zum Verhältnis von direkte und repräsentativer Demokratie in Österreich, 

(b) Informationen für PetentInnen zu „Gelingensfaktoren“ von Petitionen und parlamentarischen 

Bürgerinitiativen, sowie (c) Empfehlungen zur Reform von Instrumenten direkter Beteiligung. 

Weiterführende Informationen zu Petitionen und Parlamentarischen Bürgerinitiativen: 

https://www.parlament.gv.at/PERK/BET/ 
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